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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 6, 22-29
Welche „Speise“ wollte Jesus dem 
Volk geben?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wenn Christus in der Seele herrscht, 
dann ziehen dort Reinheit und Freiheit 
von Sünde ein, und die ganze Herr-
lichkeit des Erlösungsplanes erfüllt sich 
im Leben.“

CG 321

„Wenn Christus in der Seele herrscht, 
dann ziehen dort Reinheit und Freiheit 
von Sünde ein, und die ganze Herr-
lichkeit des Erlösungsplanes erfüllt sich 
im Leben.“

CG 321

Das Leben Jesu
S. 374-376(2.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 374-376(2.Absatz)

1. Juli1. Juli

Warum wäre es nicht gut für 
mich, wenn Jesus mir alle meine 

Wünsche erfüllen würde?

1.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 6,30-43
Was ist nach Jesu Worten der Wil-
le seines Vaters?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Im Wort Gottes verspüren wir die 
Kraft, die den Grund der Erde gelegt 
und die Himmel ausgebreitet hat.“

PP 579

„Im Wort Gottes verspüren wir die 
Kraft, die den Grund der Erde gelegt 
und die Himmel ausgebreitet hat.“

PP 579
Das Leben Jesu
S. 376(3.Absatz)-378
Das Leben Jesu
S. 376(3.Absatz)-378

2. Juli2. Juli

Will ich zweifeln oder Gott 
vertrauen? Suche ich nach 

Gründen zum Zweifeln oder 
zum Vertrauen zu Gott?

Hosentaschentext:
Philipper 4,13

2.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 6, 44-59
Was bedeutet es, Jesu „Blut“ zu 
trinken und Jesu „Fleisch“ zu es-
sen?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Das Licht der Sonne der Gerechtigkeit 
muss in guten Werken fortstrahlen: in 
Worten der Wahrheit und Taten der 
Heiligkeit.“

CG 318

„Das Licht der Sonne der Gerechtigkeit 
muss in guten Werken fortstrahlen: in 
Worten der Wahrheit und Taten der 
Heiligkeit.“

CG 318

Das Leben Jesu
S. 379-381(2.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 379-381(2.Absatz)

3. Juli3. Juli

An welchen Punkten meines 
Charakters muss Gottes 

„Schleifstein“ mich noch feilen, 
damit Jesu Charakter durch 
mich besser erkennbar ist?

3.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Psalm 119,103-105
Was sagt der Psalmist über das 
Wort Gottes?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Jede Offenbarung Gottes vermehrt 
die Fähigkeit der Seele, zu erkennen 
und zu lieben.“

BL 21

„Jede Offenbarung Gottes vermehrt 
die Fähigkeit der Seele, zu erkennen 
und zu lieben.“

BL 21
Das Leben Jesu
S. 381(3.Absatz)-383(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 381(3.Absatz)-383(1.Absatz)

4. Juli4. Juli

Wie kann ich mein Leben täglich 
mit Gottes Wort „ernähren“?4.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 6,64-66
Warum wandten sich viele von Je-
sus ab?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wir sollen uns davor hüten, die War-
nungen vor Gefahren und die Ermah-
nungen des Wortes Gottes unbeachtet 
zu lassen.“

2S 187

„Wir sollen uns davor hüten, die War-
nungen vor Gefahren und die Ermah-
nungen des Wortes Gottes unbeachtet 
zu lassen.“

2S 187

Das Leben Jesu
S. 383(2.Absatz)-385(3.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 383(2.Absatz)-385(3.Absatz)

5. Juli5. Juli

Was hilft mir bei Jesus Hilfe zu 
suchen, auch wenn ich mich von 

ihm zurechtgewiesen fühle? 5.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 6, 67-71
Was zeigt die Antwort des Petrus, 
als Jesus ihn fragte: „Wollt ihr auch 
weggehen?“

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Labt euer Herz am Wort Gottes! Es 
ist das lebendige Wasser, das euren 
Durst löscht!“

BW 63

„Labt euer Herz am Wort Gottes! Es 
ist das lebendige Wasser, das euren 
Durst löscht!“

BW 63
Das Leben Jesu
S. 385(4.Absatz)-387
Das Leben Jesu
S. 385(4.Absatz)-387

6. Juli6. Juli

Welche Folgen hätte es für 
mich, wenn ich mich von 
Jesus abwenden würde?

6.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 15,1-6
Wodurch wurde das Volk von den 
lebendigen Wahrheiten abgehalten?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Die Wahrheit stammt von Gott; der 
Betrug in seiner vielfältigen Gestalt 
dagegen von Satan.“

PK 178

„Die Wahrheit stammt von Gott; der 
Betrug in seiner vielfältigen Gestalt 
dagegen von Satan.“

PK 178
Das Leben Jesu

S. 388-391(1.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 388-391(1.Absatz)

7. Juli7. Juli

Wie reagiere ich, wenn ich 
erlebe, wie Menschen das 
Wort Gottes verdrehen?

7.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 15,7-20
Warum diente das Volk Gott ver-
geblich?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wir brauchen Frieden, Vergebung 
und ein Herz voller Liebe.“

BW 40

„Wir brauchen Frieden, Vergebung 
und ein Herz voller Liebe.“

BW 40Das Leben Jesu
S. 391(2.Absatz)-392
Das Leben Jesu
S. 391(2.Absatz)-392

8. Juli8. Juli

Wie kann ich den Unterschied 
zwischen menschlichen 
Verordnungen und dem 
Wort Gottes erkennen?

8.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 15,21-28
Warum hielt die Frau an ihrer Bit-
te fest, auch als Jesus sie zunächst 
abwies?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wenn Gott Prüfungen über uns kom-
men lässt, dann ist es seine Absicht, 
dass sie zu unserem Besten dienen.“

LJ 112

„Wenn Gott Prüfungen über uns kom-
men lässt, dann ist es seine Absicht, 
dass sie zu unserem Besten dienen.“

LJ 112
Das Leben Jesu

S. 393-395(1.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 393-395(1.Absatz)

9. Juli9. Juli

Wann hat Gott in mir durch 
praktischen Anschauungsun-
terricht Vorurteile beseitigt?

Hosentaschentext:
Hesekiel 36,26-27
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Galater 3,26-28
Gott kennt keine sozialen, natio-
nalen, kulturellen Unterschiede. 
Was bedeutet das?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Die Liebe Christi drängt nach außen 
und packt an; wohnt sie in uns, so wird 
sie auch auf andere überströmen.“

BL 33

„Die Liebe Christi drängt nach außen 
und packt an; wohnt sie in uns, so wird 
sie auch auf andere überströmen.“

BL 33
Das Leben Jesu
S. 395(2.Absatz)-398
Das Leben Jesu
S. 395(2.Absatz)-398

10. Juli10. Juli

Welche Mauern, die zwischen 
mir und meinem Nächsten 

standen, habe ich durch 
Jesu Kraft überwunden?

10.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Markus 7,31-37
Auf welche Weise half Jesus dem 
Taubstummen?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„In dunkelsten Stunden, unter wid-
rigen Umständen kann sich der gläu-
bige Christ auf die Quelle allen Lichtes 
und aller Kraft verlassen.“

PK 273

„In dunkelsten Stunden, unter wid-
rigen Umständen kann sich der gläu-
bige Christ auf die Quelle allen Lichtes 
und aller Kraft verlassen.“

PK 273

Das Leben Jesu
S. 399-400(1.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 399-400(1.Absatz)

11. Juli11. Juli

Welche Wirkung hat es in mir, 
wenn ich bei Schwierigkeiten 
an vergangene Erfahrungen 

mit Gott denke?

11.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 16,1-4
Was meinte Jesus mit dem „Zei-
chen des Jona“?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Nichts belebt den Glauben mehr, als 
wenn man nach seinem Glauben han-
delt.“

PK 250

„Nichts belebt den Glauben mehr, als 
wenn man nach seinem Glauben han-
delt.“

PK 250
Das Leben Jesu
S. 400(2.Absatz)-403(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 400(2.Absatz)-403(1.Absatz)

12. Juli12. Juli

Welche Ereignisse in meinem 
Leben würde ich als Wunder 

Gottes bezeichnen?

12.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 16,5-12
Was ist der Sauerteig der Pharisä-
er?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Christus ist der Mittelpunkt, die 
Quelle aller Kraft.“

LJ 365

„Christus ist der Mittelpunkt, die 
Quelle aller Kraft.“

LJ 365 Das Leben Jesu
S. 403(2.Absatz)-405

Das Leben Jesu
S. 403(2.Absatz)-405

13. Juli13. Juli

Welche Situationen fallen mir 
ein, wo ich mich und nicht Jesus 
in den Vordergrund gestellt habe? 

Was kann ich dagegen tun?

13.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 16,13-20
Wie kam Petrus zu so einer tref-
fenden Antwort in Bezug auf Je-
sus?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Christus ist ein sicherer Grund für 
alle, die an ihn glauben.“

LJ 363

„Christus ist ein sicherer Grund für 
alle, die an ihn glauben.“

LJ 363Das Leben Jesu
S. 406-409(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 406-409(1.Absatz)

14. Juli14. Juli

Wer ist Jesus für mich persönlich?

14.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
1.Korinther 3,11
Auf welchem Fundament steht die 
Gemeinde Gottes?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Macht Christus zum ersten, letzten 
und besten in allen Dingen.“

WG 277

„Macht Christus zum ersten, letzten 
und besten in allen Dingen.“

WG 277 Das Leben Jesu
S. 409(2.Absatz)-411(1.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 409(2.Absatz)-411(1.Absatz)

15. Juli15. Juli

Was bedeutet es für mich 
persönlich, dass Jesus das 

Fundament der Gemeinde ist?

15.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 16,21-23
Wie reagierte Petrus auf die Lei-
densankündigung von Jesus?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Gott ist der Sünde, wo er sie auch 
findet, ein verzehrendes Feuer.“

BW 54

„Gott ist der Sünde, wo er sie auch 
findet, ein verzehrendes Feuer.“

BW 54Das Leben Jesu
S. 411(2.Absatz)-413(2.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 411(2.Absatz)-413(2.Absatz)

16. Juli16. Juli

Mit oder für Jesus leiden 
- könnte ich da bedingungslos 

„JA“ sagen? Warum?

Hosentaschentext:
Matthäus 17,20

16.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 16,24-28
Was ist wichtiger als die ganze 
„Welt“ zu besitzen?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wie sein göttlicher Urheber, birgt 
auch das Wort Gottes Geheimnisse, 
die sterbliche Wesen niemals völlig er-
gründen können.“

2S 274

„Wie sein göttlicher Urheber, birgt 
auch das Wort Gottes Geheimnisse, 
die sterbliche Wesen niemals völlig er-
gründen können.“

2S 274

Das Leben Jesu
S. 413(3.Absatz)-415

Das Leben Jesu
S. 413(3.Absatz)-415

17. Juli17. Juli

Welche Fragen würde ich 
Jesus stellen, wenn er jetzt 

sichtbar bei mir wäre?

17.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 17,1-9
Warum wurde Jesus vor den Jün-
gern verklärt?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wer anderen Licht zu bringen sucht, 
wird selbst gesegnet werden.“

LJ 127

„Wer anderen Licht zu bringen sucht, 
wird selbst gesegnet werden.“

LJ 127Das Leben Jesu
S. 416-417(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 416-417(1.Absatz)

18. Juli18. Juli

Inwieweit wächst meine 
Liebe zu Jesus, wenn ich 

darüber nachdenke, dass er 
gerade jetzt für mich betet, dass 

mein Glaube nicht aufhöre?

18.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Lukas 9,28-36
Worüber unterhielten sich Mose 
und Elia mit Jesus?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Durch Leiden und Verfolgungen wird 
die Herrlichkeit, das Wesen Gottes in 
seinen Auserwählten offenbart.“

BL 29

„Durch Leiden und Verfolgungen wird 
die Herrlichkeit, das Wesen Gottes in 
seinen Auserwählten offenbart.“

BL 29
Das Leben Jesu

S. 417(2.Absatz)-420
Das Leben Jesu

S. 417(2.Absatz)-420

19. Juli19. Juli

„Das Kreuz muss der Krone 
voran gehen!“ - was bedeutet 

das für mich persönlich?

19.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Markus 9, 14-29
Wie verhielten sich die Pharisäer, 
als sie mitbekamen, dass die Jünger 
den bösen Geist nicht austreiben 
konnten?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Im Gebet öffnen wir uns Gott wie 
einem Freunde.“

BW 69

„Im Gebet öffnen wir uns Gott wie 
einem Freunde.“

BW 69Das Leben Jesu
S. 421-424(2.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 421-424(2.Absatz)

20. Juli20. Juli

Was tue ich, wenn ich 
versagt habe?

20.
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2.
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9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 17,14-21
Warum konnte Jesus den bösen 
Geist austreiben, die Jünger dage-
gen nicht?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Denke daran, dass das Gebet die 
Quelle deiner Kraft ist.“

7T 253

„Denke daran, dass das Gebet die 
Quelle deiner Kraft ist.“

7T 253 Das Leben Jesu
S. 424(3.Absatz)-426

Das Leben Jesu
S. 424(3.Absatz)-426

21. Juli21. Juli

Wie kann ich meinen 
Glauben stärken?

21.
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2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 17,24-27
Warum hätte Jesus keine Tempel-
steuer zahlen müssen?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Klage deine Sorgen nicht deinen Mit-
menschen, sondern bringe sie im Ge-
bet vor Gott.“

BW 88

„Klage deine Sorgen nicht deinen Mit-
menschen, sondern bringe sie im Ge-
bet vor Gott.“

BW 88
Das Leben Jesu
S. 427-430(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 427-430(1.Absatz)

22. Juli22. Juli

Wie löse ich meine Probleme?

22.
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4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Markus 9, 33-37
Worin zeigte sich der Egoismus der 
Jünger?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Der wahre Charakter wird nicht äu-
ßerlich gebildet und angelegt; er strahlt 
von innen heraus.“

LJ 295

„Der wahre Charakter wird nicht äu-
ßerlich gebildet und angelegt; er strahlt 
von innen heraus.“

LJ 295
Das Leben Jesu

S. 430(2.Absatz)-432(1.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 430(2.Absatz)-432(1.Absatz)

23. Juli23. Juli

Wie kann ich durch 
Dienen Größe zeigen?

Hosentaschentext:
Offenbarung 3,5

23.



1.
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10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 18,1-5
Wie ist das zu verstehen, dass wir 
wie die Kinder werden sollen?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Der Charakter, den wir uns in dieser 
Welt aneignen, bleibt in Tod und Auf-
erstehung.“

GH 10

„Der Charakter, den wir uns in dieser 
Welt aneignen, bleibt in Tod und Auf-
erstehung.“

GH 10
Das Leben Jesu
S. 432(2.Absatz)-433(2.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 432(2.Absatz)-433(2.Absatz)

24. Juli24. Juli

Wann stehe ich in der Gefahr, 
mich selbst zu erhöhen?

24.
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2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Markus 9,38-41
Warum wird der belohnt, der einem 
Christen zu trinken gibt?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Jeder Mensch übt irgendwie einen 
Einfluss auf andere aus und ist für die 
Folgen verantwortlich.“

PP 538

„Jeder Mensch übt irgendwie einen 
Einfluss auf andere aus und ist für die 
Folgen verantwortlich.“

PP 538
Das Leben Jesu

S. 433(3.Absatz)-435(1.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 433(3.Absatz)-435(1.Absatz)

25. Juli25. Juli

Was kann ich tun, wenn mir 
Verhaltensweisen an mir 

bewusst werden, die nicht den 
Charakter Jesu widerspiegeln?

25.
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2.
3.
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5.
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8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Philipper 2,3-11
Was ist für mich das Besondere am 
Charakter Jesu?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Das eigene Ich ist der Feind, den wir 
am meisten fürchten müssen.“

WG 377

„Das eigene Ich ist der Feind, den wir 
am meisten fürchten müssen.“

WG 377Das Leben Jesu
S. 435(2.Absatz)-436(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 435(2.Absatz)-436(1.Absatz)

26. Juli26. Juli

Welche Lieblingssünden möchte 
ich mit Jesu Kraft überwinden?

26.
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10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 18,10-20?
Wie sollen wir mit einem Menschen 
umgehen, der sich falsch verhält?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wenn die Kinder Gottes allen Men-
schen gegenüber Barmherzigkeit, 
Freundlichkeit und Liebe bekunden, 
bezeugen sie gleichzeitig das Wesen der 
Gesetze des Himmels.“

LJ 498

„Wenn die Kinder Gottes allen Men-
schen gegenüber Barmherzigkeit, 
Freundlichkeit und Liebe bekunden, 
bezeugen sie gleichzeitig das Wesen der 
Gesetze des Himmels.“

LJ 498

Das Leben Jesu
S. 436(2.Absatz)-439

Das Leben Jesu
S. 436(2.Absatz)-439

27. Juli27. Juli

Unter welchen Umständen 
fällt es mir leicht, Zurecht-

weisung anzunehmen?

27.
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10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
5.Mose 16,13-17
Was war der Sinn des Laubhütten-
festes?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Sonnenschein und Regen, die die Erde 
erquicken und erfrischen, Hügel, Seen 
und Ebenen erzählen von der Liebe 
des Schöpfers.“

BW 7

„Sonnenschein und Regen, die die Erde 
erquicken und erfrischen, Hügel, Seen 
und Ebenen erzählen von der Liebe 
des Schöpfers.“

BW 7

Das Leben Jesu
S. 440-442(2.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 440-442(2.Absatz)

28. Juli28. Juli

Erntedankfest - eine 
Pflichtveranstaltung oder 

ein Dankfest für mich?

28.
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13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 7,1-13
Warum drängten die Brüder Jesu 
ihn so sehr, nach Jerusalem zu ge-
hen?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wer das wahre Wesen Christi erkennt 
und ihn in seinem Herzen aufnimmt, 
hat das ewige Leben.“

LJ 379

„Wer das wahre Wesen Christi erkennt 
und ihn in seinem Herzen aufnimmt, 
hat das ewige Leben.“

LJ 379
Das Leben Jesu

S. 442(3.Absatz)-445(1.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 442(3.Absatz)-445(1.Absatz)

29. Juli29. Juli

Wäre ich der Bruder oder die 
Schwester von Jesus gewesen, 

was hätte ich ihm geraten?

29.
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15.
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22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 7,14-15
Was beeindruckte die Menschen 
am meisten, als sie Jesus hörten?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Gebet ist Gemeinschaft mit Gott, der 
Quelle von Weisheit, Kraft, Frieden 
und Glück.“

3S 76

„Gebet ist Gemeinschaft mit Gott, der 
Quelle von Weisheit, Kraft, Frieden 
und Glück.“

3S 76
Das Leben Jesu
S. 445(2.Absatz)-447
Das Leben Jesu
S. 445(2.Absatz)-447

30. Juli30. Juli

Aus welcher „Quelle“ 
trinke ich täglich?

Hosentaschentext:
Psalm 40,9

30.
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22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
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31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 7,16-24
Warum heilte Jesus am Sabbat?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Ein Herz, das im Einklang mit Gott 
steht, ist über Ärgernisse und Prü-
fungen dieses Lebens erhaben.“

2S 169

„Ein Herz, das im Einklang mit Gott 
steht, ist über Ärgernisse und Prü-
fungen dieses Lebens erhaben.“

2S 169
Das Leben Jesu

S. 448-450(1.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 448-450(1.Absatz)

31. Juli31. Juli

Gewohnheiten haben tiefe 
Wurzeln. In welche Richtung 

wachsen meine Wurzeln? Was 
mache ich mit Wurzeln, die in eine 
falsche Richtung wachsen und zu 
schlechten Gewohnheiten führen?

31.
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